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Apokalyptische Flutkatastrophe: 200
Tote und Chaos in Spanien!

Die verheerenden Überschwemmungen in Spanien
forderten über 200 Todesopfer und verwüsteten zahlreiche

Gemeinden. Fotos zeigen die apokalyptischen Szenen.

eastern Spain, Spanien - In einem verheerenden
Naturereignis haben katastrophale Blitzüberschwemmungen in
Ostspanien über 200 Menschen das Leben gekostet und die
Häuser von Tausenden verwüstet. Innerhalb von nur 15 Minuten
verwandelte sich ein normalerweise harmloser
Entwässerungskanal in einen reißenden Fluss, der alles mit sich
riss, was ihm in den Weg kam. Autos wurden wie Spielzeuge
durch die Luft geschleudert, während Gebäude, die zu nah an
den Ufern standen, dem gewaltigen Wasser nicht standhalten
konnten.

Die Szenerie gleicht einem apokalyptischen Albtraum.
Überflutete Straßen, die mit dicken Schichten Schlamm bedeckt
sind, erinnern an das Mittelalter. Möbel, Kleidung, Spielzeug und
wertvolle Erinnerungsstücke – nichts blieb unberührt von der
Wucht der Fluten. Die Wut der Überlebenden ist greifbar, als sie
bei einem Besuch von Spaniens König und Ministerpräsident mit
Schlammbrocken protestieren. Die Behörden hatten versagt,
rechtzeitig zu warnen, was die Verwirrung und das Chaos nur
verstärkte.

Die Suche nach Vermissten

Während die Militärhubschrauber über das als „Ground Zero“
bezeichnete Gebiet fliegen, geht die Suche nach den Vermissten



weiter. Retter stechen mit Stangen in die schlammigen Ufer, in
der Hoffnung, die Leichen der Toten zu finden. Doch inmitten
des Schmerzes zeigt sich auch die Menschlichkeit: Tausende von
Freiwilligen und Nachbarn strömen in die betroffenen Gebiete,
um zu helfen. Mit jedem Schaufelstich nähern sie sich einer
möglichen Erneuerung, während sie die Trümmer beseitigen und
den Bedürftigen zur Seite stehen.
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